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inigung

über 40 Jahre ausschlaggekx

©o mett ein 3Renfd)
bet ©etelfrung fäfytg ift,
fo mett tft er bel S8adf)=

feul fäljtg.
Qtfe grante.

®as grofjc Suchen.

3Bie bie SBurjeln ber
^flanse fudjenb cot*
m&tltaften unb immer
ü)ren$8eteid) oergröfjerrt,
um 9tal»ruug p ftnben
in bet @rbe, baf? iïjre
Blüten fret) entfalten fön-
nen im £tci)t, um in emig
gebeimnilnoßem ©range
grüßte p treiben, fo
fuc^t bie SJtenfcbenfeete

unabtäfjig, um aul ben

Siefen bei Sebenl, aul
ben SBunber bergenben
tlrgrünben ber 9Îîenfd)=

liefert, Gräfte p finben

p i^rem 58Iü|en unb
Steifen, ©urd)brungen
nom gtofjen ©ucfjen, un=
gehemmt »on Äötpet unb
Sîaum, mufj fie meiter
unb immer meiter tljte
grlügel fpannen. Unb
ebenfo fudfenb muf? ber
menfdilidje ©eift feinen
Seretd) oergröfjero unb
nfibet/ immer näfjet ftc^
bringen ber fdjöpferifcljen
fdjaffenben ßraft im Étt,
aul meldjer er empor
flieg unb fut) lollöfte,
unb bie Hjtt bereinfi, nac^
feiner Eurjen geitfpanne
im ©taubgeroanb, mieber
in fiel) prttcEjieljen mirb.
Solange aber ©eele unb
©eift tm Sickte bei Se»

benl meilen, folange ein
SWenfcberförpet ibre
SBobnung ift, folange fte,

umfdfloffen oom ©taub»
geroanb, bal emige Seu»

qten abnen, motten unb
müffen fte madfjfen nadj
ewigen ©efefcen in bie
Siefe unb in bie $ö|e
roie bie ffJflanje, unb im
großen febnfucbtlootten
©u^en bal ©untie unb
bal Seudjtenbe, bie ©rbe
unb ben Rimmel, bal
3Renf$lid)e unb bal
©Bttiidje nerbinben.

Spbanna ©iebel.

L Egger'i Wwe.
Zurlindenstr. 132

Zürich 3
T«i. Selman 74.01

NiirQualhäi
besonders Lei

Confiliiren& Conserven
wofür

Vi B6ebM

„Esst mehr und trial Früchte und Ihr bleibt gesandt"

Da frische Frfichte nicht des ganze Jahr zu haben,

so nehmet dafür die „herrlichen Lenzbarger Com-

potes", die ebenso gesund und bekömmlich sind.

Besonders geeignet, weil billig nnd vorsiglich sohnaeckend:

Lenzburger
Affelmng
Zwetschgen ganze
Mirabellen
Reineclauden
Kirschen schwarze
Kirschen rote

V» Bäohse V«

-.6»
-.75
1.-

—.95
1.10
1.15

fOr 6—6 Personen

„gibt «s etwas Köstlicheres als nnsare harrliehen in
ländischen Früchte!"

Sie reifen langsam, dafür aber in einer Güte, welche

mit Bezug auf Wohlgeschmack mid Gehalt weit alle

die verschiedenen überseeischen Produkte überragt.

»uRgTvag

üker ^-0 cnisscèilci^gsjo'

So weit ein Mensch
der Verehrung fähig ist,
so weit ist er des Wach-
sens fähig.

Ilse Franke.

Das große Suchen.

Wie die Wurzeln der
Pflanze suchend vor-
wärtstasten und immer
ihrenBereich vergrößern,
um Nahrung zu finden
in der Erde, daß ihre
Blüten sich entfalten kön-

nen im Licht, um in ewig
geheimnisvollem Dränge
Früchte zu treiben, so

sucht die Menschenseele
unabläßig, um aus den

Tiefen des Lebens, aus
den Wunder bergenden
Urgründen der Mensch-
lichtest, Kräfte zu finden
zu ihrem Blühen und
Reifen. Durchdrungen
vom großen Suchen, un-
gehemmt von Kölner und
Raum, muß sie weiter
und immer weiter ihre
Flügel spannen. Und
ebenso suchend muß der
menschliche Geist seinen
Bereich vergrößern und
näher, immer näher sich

bringen der schöpferischen
schaffenden Kraft im All,
aus welcher er empor
stieg und sich loslöste,
und die ihn dereinst, nach
seiner kurzen Zeitspanne
im Staubgewand, wieder
in sich zurückziehen wird.
Solange aber Seele und
Geist nn Lichte des Le-
bens weilen, solange ein
Menscherkörper ihre
Wohnung ist, solange sie,

umschlossen vom Staub-
gewand, das ewige Leu-
chten ahnen, wollen und
müssen sie wachsen nach
ewigen Gesetzen in die
Tiefe und in die Höhe
wie die Wanze, und im
großen sehnsuchtsvollen
Suchen das Dunkle und
das Leuchtende, die Erde
und den Himmel, das
Menschliche und das
Göttliche verbinden.

Johanna Siebel.

k. kM'!àZmlinâenà ZZL

TSrîà S
7A. Sàl 74.M

U»,v
ìze5ori<1ers ì?si

>/, «s-«»«

„Lst llà à krileilts Ullà ldr dlsidi e«nulâî"

v» kriselte krvàts mât à g»«« Fà -a dsdeo,

so llàwst ààkûr âis „dsrrlivksll l^oàisser Low-

xotos", à sdevso xosonâ Mâ dskàwiià sioà.

«v»oi»avr» sovixuvt, vol! dillix »öS sààwS:

IsvuàurAor
^Wkà«»
Svàdxei» xawiv
NiràdvIIe»
iUetileàoâon
rirsvds» s«dHs»r«o

Xirsàti rots

>z> SSodss »/,

-.k»
-.7»
1.-

-.SS
1.1«
1.15

kllr S-S ?»r»o»«>

,Kidt « «tN»îi XàtUeàers, à à»» Zwrrlteà m

IS-àà träte!"
Lis reikso làvMàw, àkôr àr io siiisr Küts, volâe
wit Lszux »ok Voklgsseààelc ooà «ekelt veit à
âis vsrsekieàsv Sbsrssoiseà knxiokts àriszt.



;#llglall8F^ Geldgeschäfte
finden bei uns prompte und gewissenhafte Erledigung

Schweizerische Volksbank
Gegründet 1869 — Stammkapital und Reserven Fr. 210 Millionen

ZÜRICH
USTER — WETZIKON — WINTERTHUR

Altstetten — Dietikon — Küsnacht — Meilen — Thalwil — Horgen — Wädenswil

Einrahmen
von Bildern und 8piegeln
Nenvergolden, Renovieren
©oldleisten- u. BZhmenfabrik

Krannil & SShna
Enrich, Selnanstr. 48/60.

verdanken ihre große Beliebtheit
ihrer unerreichten Güte!

Jfcpf/daxe
samt Brut vernichtet einmaliges
Einreiben mit echtem Zigenner-
gelst, Pr. 1.60, Dopp.-Fl. Fr. 3.—.
Prompte Zusendung diskret dnrch

Jura-Apotheke, Biel

Inserieren bringt Gewinn!

lang tadellos frisch.
Sieker — einfach — sanber

and sparsam. '

Kleinste Packung 60 Cts.
Ze haben in Drogerien, Apo-

theken nnd Kolonialwaren-
handlangen.

Jgafoiarsi Dr» &
w D.
„Piril ist das be-
ste Mucin lösen-
de Mnndwasser.
Ganz besonders
eignet es sich für
Lente, welche
Prothesen und
Brucken tragen.
Alle meine Pa-
tienten sind mit
Pirilaasgezeich-
net zufrieden."
Probieren Siees,
auch Sie werden
zufrieden sein.

Ueberau erhältlich,
lormo N.-Q., Srlndehaald.

W ©djöne grauen®
unb ^etrcn=fHciberftoffe, 8BoJIbetfen nnb «trUttneUe
in ®ebtegener Hulh>af)l (©aifon.Sleu^eiten) folib u. preis-
toert liefert bireft an ^ribate. W SKufter franfo.

Sudjfflbrit «fÄtffiSj» 8«ittitonU>

QsIcjKSsekàfte
finden bei uns prompte und xervissendlskte LrledigunA

Lekwsi^sriseks Volksdank
(Zegriindst 1869 — Lwmmkupitsl und Reserven ?r. 210 Millionen

âiLtt
àstetten — vietikon — iiüsnacbt — teilen — Ibàii — ttorZen — WSdensMii

Lmrskmsn
VW» Sllâaru und Sxiexaiu
N«uv«xoìà>, Nauovisrau
vowlalsteu. ». Rànenkadrili

» SSk-no
LLried, Sàaustr. 48M.

vsrcianksn ilirs scoks öslisbtksit
iki-sr unsrrsieiitsn Qüts!

MMöll/e
s»u>t Lrat vorulodtst àwlUixss
Wursidsu mit vabtsm Wxsuser-
xoist, ?r. I SO, voxp-?I. ?i. S.—.
iàoraxts!2aà<Iui>x âiskrst àrek

^nnn-NpotNolro, Siel

lllserisren dringt Kevion!

liwx tsäeüos krised.
Liài — àksed— sullder

tmâ sxarsum.
lllàà keànx kll Lts.

X« dàll in vrogsrieo, -àpo-
àksll llllà Xàlliàlvsrso-

ilSllckillllZev.

2)^. S.
à S. -àsSe.
,?irili»tâasdo-
stv Iluoiu lösen-
âe Uuuâvassor.
Ssi>2 besoudsrs
signet es sià tiir
l-sut«, vslàp»«!«»«, und
Lnioban trsxei!.
-àils Meine ks-
tisvtvii sioâ w!t
?iri!»Ksxo«àd>
net uukrisclvll.-
krodivreo Sivvs,
àvod Lis vvrâviì
sîrkrivàvz» sà.

NaderaU srdàltilod-
r»?»»,o «.»s»,

DM- Schöne Frauen-
und Herren-Meiderstoffe, Wolldecke« »nd «trickwolle
in gediegener Sudwahl (Saison-Neuheiten) solid u. preis-
wert liefert direkt an Private. »U- Muster franko.

Tuchfabrik «MWN Sennwald
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